
Erste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Stiindehauses zu Düsseldorf

am Sountag den 6. März 1910.

Nach Bciwohnung des in beiden Hauptkirchcn abgehaltenenFcstgottcsdienstesversammelten
sich die Mitglieder des ans heute einberufenen50. RheinischenProvinzicillcmdtagesgegen 12 Uhr
im Sitzungssaale des Ständchanses.

Von einer Abordnung geleitet, trat um 12 '/4 Uhr der Königliche Landtagskommissar
Obcr^Präsident der Rheinprovinz, vi-, Freiherr von Schorlemer, Exzellenz,in den Saal und
eröffneteden Provinziallandtag mit einer Ansprache, (Vergl, den stenographischen Bericht.)

Als das an Jahren älteste Mitglied des Provinziallandtags wurde der Abgeordnete
Röchling aus der Reihe der Anwesenden ermittelt. Derselbe übernimmt als Alterspräsident
den Vorsitz und beruft die beiden jüngsten Mitglieder des Provinziallandtags, die Abgeordneten
Landrat Fifcher und Landrat Dr, von Wülfing als Schriftführer bezw, Stimmzähler.

Bei der auf Anordnung des Alterspräsidenten stattfindendenAuszählung des Provin¬
ziallandtags ergibt der Namensaufruf die Anwesenheit von 14« Mitgliedern und damit die Beschluß¬
fähigkeit der Versammlung.

Der Alterspräsident fordert imnmehr die Versammlung auf, in Gemäßheit des § 32
der Provinzialordnung zur Wahl eines Vorsitzenden zu schreiten.

Auf den Vorschlag des Abgeordnetenv. Conze erfolgt die Wahl durch Zuruf, wobei
nach dem gemachten Vorschlag der Vorsitzende des letzten Provinziallandtags, Oberbürgermeister
Spiritus einstimmigwiedergewähltwird.

OberbürgermeisterSpiritus nimmt mit dem AusdruckeaufrichtigenDankes für das ihm
erneut erwiesene Vertrauen die Wahl an.

Hierauf wird zur Wahl des stellvertretendenVorsitzenden übergegangen.
Der Abgeordnete O. Conze macht den Vorschlag, auch diese Wahl durch Zuruf zu

tätigen und schlägt zugleichdie Wiederwahl des Abgeordneten Wilhelm Graf und Marquis
von uud zu Hoensbroech, Exzellenz,vor. Die Versammlung stimmt diesem Vorschlagzu.

Der Gewählte nimmt die Wahl mit Worten des Dankes an.
Nachdem der Alterspräsident dem Hohen Hause für die ihm bei der Geschäftsführung

gewährte Nachsicht und den Schriftführern für die geleistete Unterstützung gedankt, ersucht er den
OberbürgermeisterSpiritus, den Vorsitz zu übernehmen,was geschieht.

Der Vorsitzende nimmt zuerst Veranlassung, unter allseitiger lebhafter Zustimmung der
Versammlung dem Alterspräsidenten den Dank des Provinziallandtags für die bctätigtc Mühe¬
waltung auszusprechcu,
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Bei der sodann erfolgenden Wahl der Schriftführer werden auf den Vorschlag des
AbgeordnetenI). Couze durch Zurnf wiedergewählt:

Lcmdrat von Schütz,
„ Dr. von Wülfing und
.. Fischer

sowie an Stelle des OberbürgermeistersLehwald, der gebeten hatte, von einer Wiederwahl ab¬
zusehen, neu gewählt:

OberbürgermeisterVoigt,
welche sämtlich die Wahl annehmen.

Das Schriftführeramt für die heutige Sitzung wird von den AbgeordnetenFischer nnd
Dr. von Wülfing weitergeführt.

Der Vorsitzende macht nunmehr dem Königlichen Laudtagskummissardie Mitteilung, daß
der Prouinziallcindtcigsich durch Wahl seines Vorstandes konstituierthabe.

Hierauf bringt der Vorsitzendeein dreifaches Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und
König aus, in welches die Versammlungbegeistert einstimmt.

Der Vorsitzende macht dann folgende Mitteilungen:
1. Seit der letzten Tagung des Prooinziallandtags haben folgendeMitglieder ihr Mandat

niedergelegt:
Der Fürstlich Wiedsche Kammerdirektor,Generalmajor z. D. von Heptc in Neuwied,
der Königliche Landrat Kesselt aul für den Kre's Mayen,
der OekonomiemtHerriger zu Varrenstein für den Kreis Greuenbruich,
der Königliche Landrat Dr. Kaufmann in Euskirchenfür den Kreis Malmedy.

2. Seit der letzten Tagung des Provinziallandtags sind folgende Mitglieder gestorben:
KöniglicherKammerherr und Landrat von Breuning in Düren,
Geheimer KommcrzienratMichels in Cölu,
Hüttenbesitzervon Neulwitz in Trier,
Geheimer Regierungsrat Freiherr von Ayx in Godesverg,
KommerzienratTheodor Zilliken in Bonn,
Geheimer KommerzienratTheodor Er von in M.-Gladbach,
Lcmdesökonomierat Keller in Staadt,
Rentner Peter Schürmann in Bonn,
KommerzienratReinhart Schmidt in Elberfeld,
Kaufmann und WeingutsbcsitzerLiell in Bernkastel,
Geheimer KommerzienratGoecke in Duisburg-Meiderich,
Der seit der letzten Tagung als Ersatz für Geheimrat Freiherr von Ayx gewählte

Bürgermeister vi-. Scster in Euskirchen,
GutsbesitzerFrangen zu Haus Dreven,

Die Versammlung erhob sich zum ehrenden Andenken au die Dahingeschiedenenvon
ihren Sitzen.

3. Es waren Ersatzwahlen vorzuuehmcn in den Kreisen: Düren, Malmedy, Mayen,
Neuwied, Bonn-Stadt, Cöln-Stadt, Guskirchen, Duisburg, Elberfeld, M.-Gladbach-Stadt, Greven-
broich, Moers, Ottweilcr, Bernkastel, Saarburg und Trier-Land.
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Infolge der getätigten Ersatzwahlensind in das Haus neu eingetretendie Herren:
Landrat Kesselkaul zu Düren, seither Vertreter für den Kreis Mayen,
Landrat Freiherr von Korff in Malmcdy,
GrubenbesitzerFranz Xaver Michels in Andernach,
Seine Durchlaucht Friedrich Fürst zu Nied in Neuwied,
KommerzienratLouis Wessel in Bonn,
Kaufmann Thönnissen in Eöln,
Erboberjägermeisterund Kammerherr Graf Wolff- Mettern ich auf Schloß Kracht

im Kreise Euskirchen,
Kaufmann Georg Ungemach in Elberfeld,
KommerzienratKarl Otto Langen in M. Gladbach,
Seine Durchlaucht Alfred Fürst und Altgraf zu Salm-Reiffcrscheidt-

Krautheim und Duck auf Schloß Dyck, Kreis Grevenbroich,
Kaiserlicher Botschafterz. D. Wirtlicher Geheimer Rat Ferdinand Freiherr von

Stnmm zu Neunkirchen, Kreis Ottweilcr,
Landwirt Dr. Brügman in Saarburg,
Hüttcnbesitzcr August von Venlwitz zu Mariahütte, Landkreis Trier.
BergwerksdirektorAugust Siedenberg zu Homberg.

In den Kreisen Nernkastel und Duisburg-Stadt haben Ersatzwahlen bis jetzt nicht
stattgefunden.

Der Vorsitzende heißt die Herren willkommenund gibt der Hoffnung Ausdruck,daß sie
sich rege an den Beratungen beteiligen werden.

4. Ein Verzeichnis der nach der Tätigung der Ersatzwahlen jetzt bestehenden Zusammensetzung
des Provinzillllandtags befindet sich in Händen der Abgeordneten.

5. Nach den von Seiner Exzellenz dem Herrn Ober-Präsidenten und dem Herrn Landes¬
hauptmann hierher gelangten Mitteilungen haben ihr Fernbleiben von den Sitzungen des Pro-
vinziallandtages angezeigtdie Herren:

Königlicher Kammerhcrr Clemens Freiherr von Hövel zu Iunkernthnl,
Prinz Johann von Arenberg, Durchlaucht zu Haus Pesch,
Geheimer KommcrzieuratRudolf Böcking zu Brebach,
RittergutsbesitzerAlfred von Noch zu Fremersdorf,
Rcgiemngsrat Suethlagc zu Essen-Ruhr,
RittergutsbesitzerSchwecht zu Sieveruich,
Geheimer KommerzienratGauhe zu Eitorf,
Kaufmann Oster zu Aachen.

Voraussichtlich wird sich au den Sitzungen wegen Unwohlseinsnicht beteiligen können:
Bürgermeister und GutsbesitzerDick zu Gnadenhof.

Fabrikbesitzer Thyfscn hat mitgeteilt, daß er wegen einer längeren Reise nach Süd¬
deutschlandam «, 7. und 8. März an den Sitzungen nicht teilnehmen tonne.

Oberbürgermeister Holle hat ersucht, seine Abwesenheit in der Eröffnuugssitzungam
6. März zu entschuldigen, ebenso die AbgeordnetenOberbürgermeister Funk, Kaufmann Georg
Ungemach und RegicrungsbaumeisterMoritz-Cöln.

Der Vorsitzende macht sodann über folgende Gingänge Mitteilung:
1. Der im Vorlagenvcrzeichnisse — Drucksachen Nr. 25 — unter laufender Nr. 12 auf- ^ .

geführte Bericht und Antrag des Provinzialausschussesbetreffend die Wahl von bürgerlichenMit- ^s"'^"
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gliedern und deren Stellvertreter» für verschiedeneOberersatzkommissionen (Drucksachcu Nr, 4.) ist den
Abgeordnetenjetzt zugegangen.

Außer den im genannten Vorlagcnverzcichnisaufgeführten Vorlagen sind inzwischen noch
folgende eingegangen,über deren geschäftlicheBehandlung Bestimmung zu treffen ist:

8, Ein Bericht und Antrag des Provinzialausschusseszu dem uon dem Ruhrtalfperreu-
Vereiu vorgelegten Entwurfeines Talsperren-Gesetzesfür die Rheinprovinzuud Westfalen, (Drucksachen
Nr, 2«,) — Geht au die 1, Fachkommission.

3. Ein Bericht und Antrag des Proviuzialausschusfes, betreffend einer Petition der
Rheinischen Provinzialstraßenwärtcr an den Pruviuziallandtag um Gewährung eines höheren
Wochenlohnes,Regelnng des Urlaubs mit Lohn nnd Gewährung einer Beihilfe vou jährlich 5 Mark
zur Beschaffungeines Umhaugs (Schutzmautcls) (Drucksachen Nr. 27.) — Geht an die III. Fach¬
kommission,

4. Ein Bericht und Autrag des Provinzialausschusses,betreffendErlaß eines Gesetzes über
die Verpflichtung znm Besnch ländlicher Fortbildungsschulen. (Drucksachcu Nr, 2«.) — Geht au
die IV. Fachkommsssiou.

5. Ein Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,betreffenddie Tarifsätze der von
den Armenverbändcuzu erstattenden Armcupflcgekostcn. (Druckfachen Nr. 29.) — Geht an die
II. Fachkommission,

6. Ein Bericht und Autrag des Provinzialausschusses,betreffend die Begutachtung des
Antrages der Stadt Brühl auf Verleihung der Städtcordnuug, (Drucksachen Nr. 31.) — Geht
an die I. Fachtommission.

'2^"s,*" Anßerdem sind folgende Petitionen eingegangen:(Drncksachm Nr. 30.)
1. Des Verbandes Rheinland des Bundes Deutscher Militäranwärter in Düsseldorf wegeu

Ausdehnung der Bestimmungen über Anrechnung von Militär- und Vurbercituugsdieustauf das
Besolduugsdienstalteraller Militärauwärter im Provinzialdienste.

2. Des pensionierten ProvinzialstraßeuaufsehersIske iu Birlesdorf um unverkürzte Zahlung
seiner als Straßenaufseher erdienten Zivilpension,

3. Des Vorstandes und des Ausschusses der Rheinisch-WestfälischenGefängnisgesellschaft
wegen Durchführung des Wanderarbeitsstättengesetzesin der Rheinprovinz.

Die Petitionen unter 1 und 2 gehen an die I. Fachkommission, die Petition der Gefängnis¬
gesellschaft an die II. Fachkommission zur gleichzeitigen Behandlung mit der Vorlage des Proviuzial-
cmsschusses.— Drucksachen Nr. 17. —

4. Eine Petition des Landes-Ober-Bauiuspektors Baurat Schaum um anderweiteRegelung
seines Austellungverhältnisses.— Geht an die I. Fachkommission, —

5. Eine Petition des RheinischenGemeindeförster-Vereinsum Regelung der Versetzbarkeit
der Förster, — Geht an die IV. Fachkommission. —

Sodann ist heute noch eingegangeneine Petition des Bürgermeisters iu Wipperfürth mit
der Bitte, zu beschließen,daß die für den Kreis Wipperfürth zu errichtende landwirtschaftliche
Winterfchule ihren Sitz in der Kreisstadt Wipperfürth erhalte eventl. aber, daß die ganze Sache
znrückgestellt werde, damit der Kreistag nochmals Gelegenheit erhalte, über den Sitz der Winter¬
fchule zu verhandeln.

Diese Petition geht an die IV. Fachkommission, welcherdie Vorlage des Provinzialaus¬
schusses iiber die Errichtung der Wiuterschule(Drucksachen Nr. 23.) zugehe» wird.

U>?>'
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Seme Exzellenzder Herr Ober-Präsident hat die Wahlverhandlnngenüber die Ersatz¬
wahlen zum Proviuziallandtage in den Kreisen Düren, Malmedy, Mayeu, Neuwied, Bonn-Stadt,
Cöln-Stadt, Greuenbroich,Elberfeld, M.Gladbach-Stadt, Ottweiler, Saarbnrg, Trier. Euskirchen
und Mors übersandt. Diese Verhandlungen gehen an die Wahlprüfnngskommissiou.

Ferner sind eingegaugeu:
1. Der Bericht der Provinzialkommissionfür Denkmalpflegefür das Jahr 1908.
2. Der Bericht derselben Kommission für das Jahr 1909.
Diese Berichte befindensich ans den Plätzen der Abgeordneten.
3. Eine Darstellung der neuerbautenProviuzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln-Lindeuthal.
Diese wird auf Wuuschden Abgeordnetenim Landtagsbureau übergeben.
Sodann sind folgendeEinladungen ergangen:
1. Des Vorstandes der Kunsthalle.
2. „ „ des Künstlervereins „Maltasten".
3. „ „ „ Zentralgewerbevereins.
Die betreffenden Karten befinden sich anf den Plätzen der Abgeordneten.
Für das Festmahl des Provinziallandtags ist Donnerstag der 10. März nachmittags 5 Uhr

in Aussicht genommen. Zur Vorbereitung des Festes wird die hierfür von dem letzten Provinzial-
landtag bestellteKommissionmit der Maßgabe wiedergewählt, daß an Stelle des verstorbeneu
Kammerherrn von Breun ing der AbgeordneteFreiherr Laur von Münchhufen tritt.

Der Vorsitzende macht sodann Mitteilung von der gemäß § 3 der Geschäftsordnungfür
den Provinzillllandtag in der Sitzung des Provinzialausfchufses vom 25. Januar df. Is. vor¬
genommenen Verlosung der Mitglieder in 5 Abteilungen, Das Verzeichnisder Abteiluugeu befindet
sich in Händen der Abgeordneten. Der Vorsitzende ersucht, unmittelbar nach der Sitzung zwecks
Konstituieruugder Abteilungen und Wahl uou Kommifsionen zusammenzutreten.

Die Mitglieder der Kommissionen werden ersucht, zwecks Konstituierung am Montag vor¬
mittag lim 10 Uhr zusammenzutreten.

Der Vorsitzende erbittet und erhält die Ermächtigung, die nächste Plenarsitzuug auf
Montag Vormittag um 10'^ Uhr anzuberaumenund zwar mit folgenderTagesordnung:

1. Eingänge.
2. Bericht des Provinzialausschussesüber die Ergebnisseder Proviuzialverwaltung für das

Rechnungsjahr 1908.
3. Vorbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der Prinzialverwaltung der Rheinprovinz

sowie zu den zu demselben gehörenden Haushaltsplänen der einzelnen Verwaltungszweige
und Anstalten

und
Haupt-Haushaltsplan der genannten Verwaltung sowie die zu demselbengehörenden
Haushaltspläne der einzelnen Verwaltungszweigennd Anstalten fiir das Rechnungsjahr
vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

4. Belicht des Provinzialausfchufses, betreffeud den Vermögensstand des Rheinischen
Provinzialverbandes.

5. Entscheidungüber die geschäftliche Behandlung der eingegangenen Vorlagen.
Die Versammlung erklärt sich auch mit dem Vorfchlage des Vorsitzenden einverstanden,

am Dienstag keine Plenarsitzung abzuhalten, diesen Tag vielmehr für die Kommissionssitzungen
freizuhalten und die nächste Plenarsitzung auf Mittwoch, 11^2 Uhr vormittags, festzufetzeu. Der
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